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Ein Rebelli⸗

aͤnder/ aus

Schott⸗ undIrrlaͤndiſche
halben abzuhelffen ; und ermahnten ſie im uͤbrigen
zur Eintraͤchttgkeit und baldiger Befoͤrderung der

abzufaſſenden Schluͤſſe/ alswelche der Zeit mehr als

jemals zuvorn zu Beſtaͤttigung der Ehre und Wohl⸗
ſeyns der Nation noͤthig waͤren. Worauff beyde
Haͤuſer vermittelſt beſonderer addrellen / das Un⸗
terhauß den 2. und das Oberhauß den 6. Nov. Se.
Maj . verſichert / daß gleich wie ſie nun bey achtJah⸗
re lang Ihnen mit Gut und Blut freudig beygeſtan⸗

den / alſo ſie ferner willig ſeyn wuͤrden / dieſes groſſe
und glorieuſe Werck weiter fortzuſetzen / und zu ei⸗
nem guten Ende bringen zu helffen .

Im Monat Novembr . ward einer / Thomas

Vanghan , vor Gericht geſtellet / welcher ein gebohr⸗
ner Unterthaner Sr . Maj . aber auff Comwitſion

des Koͤnigs von Franckreich ſich wider Se . Majeſt .
und dero Lande gebrauchen laſſen / und abſonderlich
noch zuletzt in einer Barque von 22 . Riemen / die

Loyal Clincariy genannt / mit ungefaͤhr 20 . Mañ /
theils Frantzoſen / theils Englaͤnder/ Schotten Ir⸗
ren und Niederlaͤnder/ ſamt einer Menge von kleinem
Gewehre / Granatenꝛc . von Calais heruͤber gekom̃en/
des Vorhabens / Sr. Maj. Schiffe zu Sbernelle zu
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nen / mit wegzunehmen; hienaͤchſt ſich andas Kriegs⸗

NSchottland war zu Ende des verwichenen
Jahres eine Convocation der Geiſtlichkeit
angefangen / worinn der Lord Carmichel als

Koͤnigl, Commiſſarius den 2 . Jan . ein Koͤnigl.
Schreiben præſentiret/ ſie dabey beweglichſt zur Ei⸗
nigkeit und Verrraͤglichteit mit ihren Bruͤdern den

Epiſcopalen ermahnet / und nachdem einige Aende⸗
rung mit etlichen Geiſtlichen in dem Norder⸗Theile

von Schottland war vorgenommen worden / ſo that
der gedachte Koͤnigl. Commillarius ihnen den 14 .
Jan . zu wiſſen / daß die Verſammlung diſſolviret /

fen werden / worauff auch die jent verſammlete von
einander geſchieden .

an alle Trouppen desReichs / daß ſie ſich bereit hal⸗

chem an die Offiriers in den See Plaͤzen / niemand

ohne Paßport in oder auſſer das Reich zu laſſen / auch
in die geſamte Einwohner des Reichs auff alle Ver⸗
ſammlungen fleiſſig acht zu haben/ nicht weniger an
alle Sherſts und dero Deputirte / allePferde / ſo über
einen gewiſſen Preiß kaͤmen/ in Verwahrung zu
nehmen/ auch niemand ein ander Gewehr als einen
Degen zu verſtatten / biß man naͤhere Inſicht in der
Feinde Heſſeins haben wurde . Es ſchickte auch
der geheime Rath/ wie nicht wentger der Magiſtrat
zu Edenbag / beſondere Gratu lat/ons . Schreiben an
Se . Maßeſt . worinn ſie derſelben wegen gluͤcklicher
Entdeckung des Verraths gratulirten / alle fernere
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verbreñen / und ſo vielKauff⸗Schiffe / als er wuͤrde koͤn⸗ h

Schott⸗ und Irrlaͤndiſche Geſchichte .

ten ſolten / auff die erſte Ordre zu marchiren/ inglei⸗

Schiff Conventry zu wagen / war aber durch eine

Jagt und Boot gedachtenSchiffes genotmen wborden .
Ob er nun wol vorgab / daß er ein Unterthaner von
Franckreich / und auff der Inſel Martinique geboh⸗

ren / ſo ward er doch uͤberzeuget/ daß er ein gebohr⸗
ner Irrlaͤnder / und abſonderlich zu Galloway ge⸗
bohren worden ; welchem nach er dann hohen Ver ſwnd zum
raths ſchuldig erkannt / und darauff verurtheilet wor⸗

55den / daß er auff einer Schleiffe nach dem Richtplaßz
gefuͤhret / allda gehenckt / und darauff geviertheilet
werden ſolte / welches Urtheil auch den 29 . Dec anf
ihm vollzogen worden . Es ward befunden/ daß er

bey waͤhrendem Kriege bey too . Engliſche Fahrzen⸗
ge genommen ; Er ließ zwar auff dem Richtplaß ei⸗

nige Veraͤnderung an ſich ſehen / erholete ſich aber
doch bald wieder / bezeugete ſeine afleckion gegen den

Koͤnig Jacobum , erfuchte maͤnniglich vor ihn bey
GOrt zu bitten / und nahm damit ſein unglůcklichet
Ende . Was ſonſt in der Inquilition wider den
Ritter Fenxick bey dem Parlement in dem Mo⸗
nat Nov . und Dec . vorgegangen / und was dieſe
Sache vor einen Ausgang gehabt / davon wird in
den Geſchichten des folgenden Jahres mehr zu ſe⸗

en ſeyn.

mit Gut und Blut zu Beſchirmung Sr . Maj . dar⸗
boten .

Den 20 . April ward angefangen/ eineAllocia -

men Raths und viele Unterthanen des Reichs un⸗
terſchrieben : die auch / damit ſelbtge deſto mehr ver⸗
groͤſſert werden moͤchte / in oͤffentlichen Druck ge⸗
geben ward / und ſolte ein jedweder / der ſich unter /
ſchreiben wuͤrde / ein dergleichen Kxem plar præſen·
tiren / mit der Uberſchrifft : Verbuͤndnuͤß der Alſo⸗

und eine neue gegen den r . Febr . 1697 , ſolte beruf⸗ciation von denen Herren des geheimen Raths von

Sr . Maj . und auff dieſe beſondere Genehmhaltung
gezeichnet / und nun unterſchrieben von ꝛc. ꝛc. Nach
welchem Exempel auch nachmals die SchottiſcheDen 1. Febr . iſt das von dem Parlement ergan ⸗ Nation in den Niederlanden eine dergleichen Allo⸗gene Edict wegen gaͤntzlichenVerbots der Commer⸗ ciation auffgerichtet / welche von allen Adelichen /cien mit Franckreich erneuert worden . Und als im Geift· und Weltlichen / Studenten/ Kauffleuten /undMonat Martio die Conſpiration wider Se . Koͤn. ſaͤmtlichen Handwercksleuten von ſelbiger Nation

Maj . dieſer Orten kund worden/ ſtellete der geheime unterzeichner / und von dem Herrn Kennedy, Con⸗
Rath ſo fort vermittelſt einer Proclamation Ordre ſul gedachter Nation / ſo zu Roterdam relidiret / Sr .

Maj . als Sie daſelbſt angelanget / Fræſentiret wor /
den ; wie dann auch Vermoͤge dieſer Allociation
jedweder ein Band / von welcher oouleur es ihmbe ⸗
liebte / mit einer Schletff auff dem Auffſchlag ſeines
Huts getragen / worinn mit guͤldenen Buchſtaben
die Worte / National - Aſſociation „nebſt einer Koͤ,
nigl . Crone mit K. V/. gewůrcket ſich befunden.

Den 22 . Aug . kam der Lord Muray als von da⸗

maliger Sr . Koͤn. Majeſt . verordneter Groß⸗Com -
miſſarius zů Edenburg an / und weil obhanden war /
daß das Parlement ſich verſammlen ſolte / ſo ließ er
den geheimen Rath wiſſen / daß Sr . Koͤn. Maj . ge⸗
fallen / ſolches biß auff den 18 . Sept . zu verſchieben /
welches dann durch eine oͤffentliche Proclamation
maͤnniglich kund gemachet / daſſelbe auch darauff ge⸗Boͤrtliche Gnade Ihnen anwuͤnſcheten/ und ſich ſelbſtD=Q==ννꝓunwunſcheten / und ſichſelb dachten 18, Sept . angefangen worden : Der Graf
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1656 von Tullibardine war darinn vermittelſt Koͤnigl,

Dts K8,. Schreibens an das Parlement von Sr . Maj . zum

gigs Schrei⸗
ben an das

Parlament.Se. Maj . die Qualitaͤten dieſes Herrn ruͤhmeten/

Der Lord

Commis -
ſarius
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Parlement
an/

fuͤrſtinvon
Bayern ge
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Die Chur⸗

Geſchichte .

Lord hohen Commiſſario ernennt / in welchem

dero Erloͤſung von den gefaͤhrlichen Deſſeins der

Conſpiranten kuͤrtzlich wiederhohleten/ und fernere
Subſidien zu Anſchaffung von Gewehren und an⸗

dern Krieges Nothwendigkeiten / Verſtaͤrckung der

See⸗ und Land⸗Macht / Ginrichtung der Recrui⸗

ten und andern Zubehoͤrungen zur Beſchuͤtzung und

Sicherheit des Landes begehrten ; und endlich anfuͤg⸗

ten / daß ſie ihm dem Lord hohen Ummiſſar,o Voll⸗

macht gegeben zu allen denen Geſetzen / ſo zu mehrem

Auffnehmen und Wohlſeyn des Koͤnigreichs ge⸗

macht werden moͤchten / in ihrem hohen Nahmen zu

conſentiren .

hiernaͤchſt ſelbſt eine bewegliche Anrede an das Parle⸗
ment / ruͤhmete die groſſe Liebedes Koͤnigs gegen ſei⸗
ne Unterthanen / die Goͤttl. Providence uͤber glück⸗

liche Entdeckung des vorgehabten moͤrderlichen

Der Lord hohe Commiſſarius hielt

danckbar gegen GOtt ſich zu bezeigen/ und zugleich

hieraus Gelegenheit zu nehmen / gegen Se . Maj

neue Zeichen ihrer gegen ſie tragenden Pflicht ſehen zu

laſſen : Remonſtritte hierbey die Nothwendigkeit
fernerer Sublidien / und verſicherte endlich / daß Se .

Koͤnigl. Maj . relolviret die Presbyterianiſche Re⸗

gierung in der Schottiſchen Kirche zu handhaben /
hohe und andere Schulen bey den Hochlaͤndern / als

woſelbſt ſie noch ſehr mangelten / anzulegen ; Endlich

auch alle dergleichen Geſetze zu approbiren / welche

zur Sicherheit des Landes / und aller und jeder Guͤ⸗

ter und Rechte gedeyen moͤchten . Der Lord Cantz⸗

ler fuͤhrete die Puncten noch weiter aus / und ſchloß
endlich dahin / daß lan nicht zweiffele / das Par⸗
lement wuͤrde ihm angelegen ſeyn laſſen / des Koͤnigs
Hoffnung ſich gemaͤß zu bezeigen/ angeſehenklaͤrlichen

am Tage laͤge / wie bereit Se . Maj . waͤren alle Ge⸗

ſetze und Ordnungen / zu Sicherheit ihrer Guͤter und

Rechte / Auffmunterung der Gottesfurcht / Unter⸗

druͤckung alles ruchloſen Weſens / Erziehung der

Jugend / und allen was zu ihrem Gluͤck und Auff⸗

nehmen gereichen moͤchte/ genehm zu halten und zu⸗

befoͤrdern: Man ſehe bey den Englaͤndern wie viele

dieſe weiſe / großmuͤthige und maͤchtige Natton zu

Geſchichte in den Koͤ

Bruͤſſel durch die Frantzoͤſiſche Bombardi⸗

rung in groſſen Kuin geſetzt worden / alſo
ſuchte man dieſelbe dieſes Jahr mit allen Kraͤfften
aus ſolcher Unordnung zu bringen / und wurde ü⸗

berall wieder zu bauen angefangen . Den 4 . Aug .

SOPaſe
in vorigem Jahr die gute Stadt

Durchl . die Churfuͤrſtin zu Bayern in dem Koͤnigl.
Pallaſt mit einer Princeßinentbunden worden / und

ſelbige hernach den rr . Novembr . ( anwelchem Ta⸗

ge auch die Tauffe des Neuen Chur⸗Printzens zu

Pallaſts getauffet / und Ihr der Nahmen Maria -

den . Den Tauff Actum verrichtete der Ertz⸗Bi⸗
Theatri Europæi XV . Theiill .

Denckwuͤrdiger Geſchichte .

Deſſeins wieder Se . Maj . recommendlirte davor

ſes Porter Cantzler wegen deſſen Proviſionellen

nach Mittage zwiſchen 2 und 3. Uhr ſeyn Ihre

Sachſen vorgegangen ) in der Capelle gedachten

na, Carolina . Joſepha , Dominica gegeben wor⸗
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Beſchirmung dergeineinen Sache gethan haͤtte / und

ſolte man von ihnen ein Exempel nehmen / zumahlen
alles was Nahmens Sr . Maj begehret wuͤrde / zu

der Nat on eigenem Nutzen gereichte . Er verhoffte/
daß gleichwie der Koͤnig ein Segen vom Himmel
vor ſie waͤre / S . Maj auch moͤchte Urſachen finden
davor zuhalten / daß ſie auch ejn Segen vor ihn waͤren.

Welche Reden denn ſo viel gewuͤrcket / daß das

Danekſchreiben an Se . Maj . 120000 . Pf . Sterl .

zu Sublidien vordieſelbe zu zahlen ; Und iſt endlich /
nach dem unterſchiedene Sachen debartiret worden /

den 22 . Octobr . biß auf den 9. Decembr . Proto -

giret worden .

In Irland verſtarb den 24 . 14 . Maj . zu Dublin

nach ausgeſtandener langen Kranckheit der Lord Ca⸗

pel bißheriger Koͤn. Statthalter des Reichs / und

hatte Er ſeine Stelle denen Lords Droge heda und

Blelſington ſo lange auffgetragen / biß S . Koͤnigl.
Maj . ein anders verordnen wuͤrde .

Den 7 . Jul verſammlete ſich das Parlement / und
giengen beyde Haͤuſer zuſammen / dem Lord Chat

Erhebung zum Gouverneur des Reichs zu gratuli -
ren / worauff ſie ſich wieder biß auf den 14 . Auguſt .

beſchieden: Einer Sanderſon aber / ſoder einige
von allen Deputitten war / der die Allociation

nicht unterſchreiben wollen / ward aus dem Unter⸗
hauſe vertrieben : Den 8. Augult . kam der Ritter

William balmer mit Koͤnigl. Commiffion zu

Dublin bey nur gemeldte m Lord Porter an / krafft
welcher derſelbe zugleich mit dem Graffen von Mon⸗

trath und Drogheds zu Regenten des Koͤnigreichs

geſetzet worden / worauff ſich der Raht noch denſelben
Tag verſammlet / und die neue Regenten beeidiget / her⸗

nach in dasCaſteel gefuͤhrt/ diedann weiter dieſen und

diefolgende Tage von allen Groſſen auch andern / wor⸗⸗

unter auch die Lon ·conformiſche Prediger ſich be⸗

Des Parle⸗

Parlement beſchloß nebſt einem unterthaͤnigſten S15Schluß⸗

1696 ,

DerKoͤnigl .
Statthal⸗
ter ſtirbt

desgleichenfunden complimentiret worden. Es trug ſich g⸗

ber bald hernach hierin eine Veraͤnderung zu / in dem

der Lord Porter den 18 . Dec . als er im Wercke be⸗
griffen war an Se . Majeſt . zu ſchrelben / ſchleunig

verſtorben / deſſen Coͤrper den 19. in der Stille beyge⸗

ſetzet worden .

nigl . und Vereinigten
IVoNSUSHARNosNiederlanden .

ſchoff von Mecheln in Alfiſtence der Aebte von Hei⸗

lisheim / Grimbergen und Kambergen : Se . Chur⸗

fuͤrſtl. Durchl . zu Coͤlln waren gleichfalls zugegen ⸗
und vertraten Sr . Koͤn. Maj , zu Spanien Stelle /

als Gevatter : Und ward der gantze Actusmit Sin⸗

gung des Te Deum &c . dreyfachen Salve aus den

Canonen und andern Gewehren der Spaniſchen
Gardes und der Bayeriſchen Eufliliersund Carabi⸗

ners , ingleichen Laͤutung der Glocken zu S. Gundu⸗

len beſchloſſen : Wobey angemercket worden / daß der⸗

gleichen Actus faſt binnen zweyhundert Jahren in der
Koͤnigl. Capelle nicht verrichtet worden .

Die zwiſchen den geiſtlichen verlirende Contro⸗

verſie wegen des Janlenilmi ſchien den HHn . Bi⸗

ſchoffen dieſer Lande durch das Paͤbſtl. Breve von

M 2 Ann .

auch der
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